
Karriere machen und trotzdem nicht die Werkstatt 

gegen den Schreibtisch tauschen: Der Karriere-Step 

zum/zur Systemtechniker/in macht es möglich, sich 

noch intensiver in den Beruf des Land- und Bauma-

schinenmechatronikers einzuarbeiten. Systemtechni-

ker/innen sind im Unternehmen die Spezialisten für 

die besonderen technischen Herausforderungen in 

der Werkstatt und beim Kunden. Sie arbeiten eng mit 

den Kunden und fördern das Ansehen der Betriebe, 

deren Marken und Fabrikate. Im Lehrgang entwickeln 

sich die Teilnehmenden zu Diagnosespezialisten auf 

Top-Niveau. Das Know-how aus modernen Diagnose-

methoden und aktueller Herstellertech-

nik geben die Absolventen direkt 

an die Service-Teams weiter.

MIT UNS BLEIBST DU AUF DER ERFOLGSSPUR! 

SYSTEMTECHNIKER/IN

DER BERUF FÜR >STARKE TYPEN<

Informiere dich jetzt: www.starke-typen.info



WAS MACHT EIN  
EIN/E SYSTEMTECHNIKER/IN?

Die Technologien in unserer Branche entwickeln sich 

mittlerweile in Quantensprüngen; die Branche braucht 

daher Diagnose- und Technik-Spezialisten dringender 

denn je! 

Im Gegensatz zum Meister, der sich als Werkstatt- und 

Betriebsleiter vor allem um verwaltende Tätigkeiten von 

Personalführung über Ausbildung bis hin zur Garan-

tieabwicklung kümmert, konzentriert sich der/

die Systemtechniker/in voll auf die Technik von 

Anlagen, Maschinen und Geräten: Ob Hydraulik, 

Elektronik, Bussysteme, Mechatronik oder Auto-

matisierung – es gibt nichts, was eine/n System-

techniker/in so schnell aus der Ruhe bringt. 

Systemtechniker/innen sind die technischen 

Spezialisten in der Werkstatt. Vor Ort fungie-

ren sie als wichtige Berater. Systemtechniker/in-

nen lösen Probleme schnell und zuverlässig – auch wenn 

es kompliziert wird. Mit modernen Diagnosemethoden 

sichern sie die Einsatzbereitschaft der Maschinen – zum 

Wohle der Kunden.

Durch die Kombination aus der Fortbildung bei den 

handwerklichen Bildungspartnern und den Trainings der 

Hersteller besitzen Systemtechniker/innen immer die 

neuesten Kenntnisse und werden als Experten 

bei jedem kniffligen Fall hinzugezogen. Sie sind 

damit auch die Vermittler technischer Neuerun-

gen im Betrieb und haben es oft mit interessan-

ten Aufgaben und Einsatzbereichen zu tun.  

Denn: Sie sind die Problemlöser für die Fälle, in 

denen alle anderen scheitern. 

VORTEILE SYSTEMTECHNIKER/INNEN  

FÜR LAND- UND BAUMASCHINEN

	 �technische Spezialisten in der Werkstatt und vor Ort

	 �Vermittler technischer Neuerungen 

	 Experten für Diagnose und technisches Problemlösen 

	 �werten Fachbetriebe durch erweiterten Service auf

	 �stetige Schulungen/Weiterbildungsmöglichkeiten 

	� angemessene Bezahlung und Anerkennung durch  

Vorgesetzte und Kollegen 

	� Anerkennung der Fortbildung als Teil 1 der  

Meisterprüfung möglich



WIE IST DIE FORTBILDUNG 
AUFGEBAUT?

Die Fortbildung besteht im Kern aus zwei Teilen: 

- Handwerksteil – dieser schließt mit der Prüfung zur 

Geprüften Systemtechnikerin in der Land- und Bauma-

schinentechnik (HWK) bzw. zum Geprüften Systemtech-

niker in der Land- und Baumaschinentechnik (HWK) vor 

einem HWK-Prüfungsausschuss ab.

- Herstellerteil (optional) – ausgewählte Zusatztrai-

nings führen zu einem markenspezifischen Zertifikat des 

LandBauTechnik-Bundesverbands (LBT).

Die Fortbildung verbindet die Stärken von Handwerk und 

Herstellern:

Im handwerklichen Teil erwerben die Teilnehmenden in 

490 Unterrichtseinheiten die methodischen Grundlagen 

der Diagnose und ein umfassendes Systemverständnis. 

Ergänzend vertiefen die Trainings der Hersteller das 

spezifische Prozess- und Produktwissen. 

Die Fortbildung erfolgt in speziell dafür ausgestatteten 

und vom LandBauTechnik-Bundesverband e.V. auditier-

ten Kursstätten.

Die Prüfung „Geprüfte/r Systemtechniker/in in der 

Land- und Baumaschinentechnik (HWK)“ nimmt ein 

bestellter Prüfungsausschuss einer an der Verbundqua-

lifizierzung teilnehmenden Handwerkskammer ab.

Übrigens:  

Wer später doch noch die Meisterprüfung ablegen 

möchte, kann sich in Abstimmung mit dem Meister-

prüfungsausschuss Teile der Fortbildung zum/zur 

Systemtechniker/in anrechnen lassen.

Handwerksteil

•	 �490 UE in vom LBT 

auditierten Kurs- 

stätten der Hand-

werkskammern

•	 Methodische Grund-

lagen der Diagnose

•	 Aufbau eines umfas-

senden Systemver-

ständnisses

Prüfung

•	 �Prüfung zum/zur 

Geprüften System-

techniker/in in der 

Land- und Bau-

maschinentechnik 

(HWK)

•	 Prüfung vor Prü-

fungsausschuss einer 

auditierten HWK

Herstellerteil
optional

•	 Trainings teilnehmen-

der  Hersteller

•	 Ausgewiesen im 

Lehrgangsangebot

•	 Spezifisches Prozess- 

und Produktwissen

•	 Vertiefung  

markenspezifischer 

Diagnose

LBT-Zertifikat

•	 Produkt- und 

markenspezifisches 

Zertifikat des 

LandBauTechnik-

Bundesverbands



STARKE CHANCEN
DEIN KARRIEREPLAN

www.starke-typen.info

GEMEINSAM STARK FÜR UNSERE BRANCHE

LandBauTechnik –  
Bundesverband e.V.
Alfredstraße 102 · 45131 Essen
Tel. 0201 - 89624-0
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Eine Initiative vom Überreicht durch:

Diese führenden Marken stehen für Zuverlässigkeit, Fortschritt sowie Zukunft und unterstützen die >STARKEN TYPEN<.

GEMEINSAM STARK FÜR UNSERE BRANCHE
Diese führenden Marken stehen für Zuverlässigkeit, Fortschritt sowie Zukunft und unterstützen die >STARKEN TYPEN<.

Premiumpartner

Partner

DEUTSCHLAND

MOTORGERÄTE

STRAUTMANN

AUSBILDUNG LAND- 
UND BAUMASCHINEN-
MECHATRONIKER/IN 

3,5 JAHRE

SYSTEM-
TECHNIKER/IN

• Spezialist/in 
• Herstellerspezialisierung 
• DQR 5* 
• anrechenbar auf

Meisterprüfung Teil 1 

MEISTER/IN

• Leitende
Führungskraft

• Ausbilder/in
• Gleichwertigkeit 

zu Bachelor: DQR 6*

• Management
• Führungs- und

Personal-
verantwortung 

• anerkannter 
Berufsabschluss 

• Gleichgewichtung zu
Allg. Hochschulreife:
DQR4*

SCHUL-
ABSCHLUSS /
PRAKTIKUM
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SERVICELEITER/IN

*Deutscher Qualifikationsrahmen


